FEG Zürich-Helvetiaplatz, 31. August 2008

Wen Gott segnet, den macht er reich!
Reihe: Einseitigkeiten (3/4)
Schriftlesung: 1. Könige 3, 1-15
Einleitende Gedanken

Nenne einige Personen aus der Bibel, die Gott reich gemacht hat?
………………………………………………………………………………………………………………

Nenne einige gottesfürchtige Personen aus der Bibel, die nicht reich waren?

………………………………………………………………………………………………………………

„Ich behalte nichts von dem, was dir gehört, auch nicht einen Faden oder Schuhriemen! Gott ist mein Zeuge! Du sollst nicht sagen können: ‘Ich habe Abram reich gemacht.’“ 1. Mose 14, 23.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Mose 13, 2; 14, 14.23; 1. Könige 3, 5-14; 10, 14-29; 2. Chronik 1, 11-12; 32, 27; Hiob 42, 10; Psalm 112, 1-3; Hebräer 11, 36-38

I. Ja – Gott macht unvorstellbar reich

Macht Gott jeden reich, der sein Leben Jesus anvertraut? …………………………………………
Was geschieht mit einem Menschen, der umkehrt, seine Sünden bekennt und Jesus als Herrn in sein Leben einlädt? ……………………………………………………………………………………………
Wie bezeichnet Jesus das Verhältnis, das seine Nachfolger zur Welt haben?

………………………………………………………………………………………………………………

Warum verzichtete Mose auf die Reichtümer in Ägypten und litt freiwillig mit seinem Volk?
………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist das, was uns Gott schenkt, so unvorstellbar wertvoll?

………………………………………………………………………………………………………………

„Ihr wisst ja, woran sich die Gnade von Jesus Christus, unserem Herrn, gezeigt hat: Er, der reich war, wurde arm, damit ihr durch seine Armut reich werdet.“ 2. Korinther 8, 9.

Was sollen Christen tun, die nicht viel besitzen?
………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 119, 14; Sprüche 11, 4; Lukas 12, 32-34; Johannes 17, 14.16; Römer 14, 17; 2. Korinther 4, 16-18; 2. Korinther 8, 9; Epheser 1, 7; Epheser 2, 4.7.19-20; Epheser 3, 8-9.16; Philipper 1, 21; Philipper 3, 13-14.20; Kolosser 1, 13; Kolosser 3, 2-4; 1. Timotheus 1, 14; Hebräer 11, 25-26; Jakobus 1, 9; 2, 5-6; 1. Petrus 1, 18-19; 1. Petrus 1, 23; 1. Petrus 2, 9
II. Ja – Gott sorgt für seine Kinder

Was verspricht Gott den Menschen, die ihm in Bezug auf den Lebensunterhalt vertrauen?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie hast Du das ganz praktisch in Deinem Leben erfahren?

………………………………………………………………………………………………………………

Unter welcher Bedingung verspricht uns Gott, für uns zu sorgen? …………………………………………

„Es soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes Gerechtigkeit gehen, dann wird euch das Übrige alles dazugegeben.“ Matthäus 6, 33.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 12, 35-36; 2. Mose 16, 4-5.18-20; Prediger 6, 9; Matthäus 6, 19-34; Markus 10, 28-30; Lukas 18, 28-30; Philipper 4, 19; 1. Timotheus 6, 6-8
III. Nein – für Wohlstand ist Gott nicht zuständig 

Wie äussert sich die Bibel hauptsächlich in Bezug auf Wohlstand? ..………………………………

Verspricht Gott irgendwo in der Bibel, dass die Menschen, die ihn lieben, in dieser Welt viele Reichtümer bekommen werden? ……………………………………………………………………….

Was denkt Jesus darüber, wenn wir uns mit dem Anhäufen von Reichtum beschäftigen?

………………………………………………………………………………………………………………

„Sammelt euch keine Reichtümer hier auf der Erde, wo Motten und Rost sie zerfressen und wo Diebe einbrechen und sie stehlen.“ Matthäus 6, 19.
Welche Einstellung gegenüber von Besitz vertritt Paulus? …………………………………………………

„Lieber wenig, aber ehrlich verdient als ein grosser Gewinn aus unlauteren Geschäften.“ Sprüche 16, 8.
Wie muss man Leute bezeichnen, die behaupten, dass Gott den Menschen, die er besonders segnet, grosse Vermögenswerte schenkt, dass Wohlstand ein Zeichen von Segen sei?
………………………………………………………………………………………………………………

Wer verspricht Wohlstand, wenn wir ihn anbeten? …………………………………………………

Der Teufel ging mit Jesus auf einen sehr hohen Berg, zeigte ihm alle Reiche der Welt mit ihrer Herrlichkeit und sagte: „Das alles will ich dir geben, wenn du dich vor mir niederwirfst und mich anbetest.“ Matthäus 4, 8-9.
Können Christen reich sein? …………………………………………………………………………….
Was sollen reiche Christen tun? …………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 5. Mose 8, 17-18; 5. Mose 17, 17; Psalm 37, 16; Psalm 49, 6-7; Sprüche 11, 28; Sprüche 15, 16; Sprüche 16, 8; Sprüche 23, 4-5; Sprüche 28, 6+22; Prediger 4, 8; 5, 12-19; Jeremia 9, 23; Matthäus 4, 8-9; 6, 19-20.24; 13, 22; Philipper 2, 6-7; 1. Timotheus 6, 8-10.17-19; Jakobus 1, 10-11; 5, 1-5

Schlussgedanke

„Gott hat ja nicht einmal seinen eigenen Sohn verschont, sondern hat ihn für uns alle hergegeben. Wird uns dann zusammen mit seinem Sohn nicht auch alles andere geschenkt werden?“ Römer 8, 32.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 9, 25; Lukas 12, 15; 2. Korinther 9, 6; Philipper 4, 12-13; Kolosser 3, 2-3; 1. Timotheus 6, 11
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Kurze Infos:


19. - 21. September 08, Gemeindewochenende in Braunwald! Bitte heute anmelden!


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juli CHF 10'757.00).


Sie können von dieser Predigt eine CD oder gleich die ganze Predigtreihe bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.


Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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